
Markelfinger Verein Lebenshilfe für Afrika e.V. 
sorgt für Hilfe zur Selbsthilfe
Es  sind die vielen Bausteine und  Projekte sowie das gute Miteinander das den mit dem DZI-Spendensiegel versehenen Verein Lebenshilfe für Afrika e.V. aus Markelfingen auszeichnet. Dem Vorsitzenden Werner Schwarz und den rund 140 Vereinsmitgliedern  geht  es  darum,  Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in Tansania durch Bildung, Ausbildung und praktische Hilfe Wege für gute Zukunftsperspektiven im eigenen Land zu bieten.
Derzeit  unterstützt  der  Verein zirka  420 Kinder und Jugendliche in verschiedenen Orten von Tansania - darunter zahlreiche Aidswaisen, aber  auch Kinder  mit  geistiger und körperlicher Behinderung. Hinzu kommt Schulgeld für weitere Waisenkinder in Burundi. ln Malawi finanziert die Lebenshilfe an den Schultagen für 1345 Kinder das Mittagessen."Es sind ganz unterschiedliche Dinge, die benötigt  werden, so Werner Schwarz. Das sind zum einen der Bau von verschiedenen Einrichtungen, die Unter­ stützung vom Kindergartenalter bis zur Erlernung eines Berufes, aber auch kleine und doch notwendige Dinge, wie Schuhe für die Kinder, ohne die sie nicht in die Schule dürfen. Aktuell hilft die Organisation auch in den Ebola-Gebieten Liberias mit Nahrungsmittei-Notrationen für die Kinder, die wegen geschlossener Schulen dort kein Essen mehr bekommen.
"Ob durch  Hilfsaktionen, durch  die Übernahme einer Patenschaft oder eine Spende -gerne mit Spendenquittung- es gibt viele Möglichkeiten, diesen Waisenkindern und Menschen in Afrika zu helfen, sich in ihrer Heimat künftig selbst versorgen zu können. Weitere Informationen, Bildberichte und Spendenkonten unter
www.lebenshilfe-afrika.de.
